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Antrag auf Zulassung zum Masterstudiengang Religionswissenschaft

Bitte flillen Sie das Antragsformular gut lesbar in Druckbuchstaben oder direkt mit dem PC in der PDF-

Datei aus und kreuzen Sie das Zutreffende an.

Wichtig: Bitte legen Sie keine Originale der Zeugnisse und sonstiger Nachweise bei, sondern

nur beglaubigte Kopien. Alle Zeugnisse und Nachweise muissen in deutscher, englischer oder

franzosischer Sprache ausgestellt sein; andernfalls sind zusatzlich amtlich beglaubigte Ubersetzungen

ins Deutsche oder Englische erforderlich.

Bewerbungsschluss fir das Sommersemester ist jeweils der 15. Marz, fir das Wintersemester der 15.

September.

Liste der beigefligten Dokumente:

(1) eine beglaubigte Kopie des Zeugnisses des ersten Hochschulabschlusses (falls schon vorhanden),

(2) eine beglaubigte Leistungstibersicht Gber alle Studien- und Prufungsleistungen des ersten
Hochschulabschlusses (Transcript of Records), mit Angabe aller Studien- und Prifungsleistungen

sowie der erworbenen Noten und ECTS-Punkte und der aktuellen Durchschnittsnote,
(3) eine beglaubigte Kopie der Sprachnachweise:
0 Deutschkenntnisse mind. C1 (z.B. deutsches Hochschulreifezeugnis) UND

o0 Englisch- oder Franzésischkenntnisse mind. B1 des gemeinsamen européischen
Referenzrahmens fur Sprachen (z.B. IELTS oder TOEFL),

(4) ein Motivationsschreiben in dem Sie lhre persdnlichen Beweggriinde fur die Aufnahme dieses

Studiengangs darstellen (auf Deutsch, max. eine Seite),

(5) einen tabellarischen Lebenslauf in deutscher Sprache.



Bewerbung zum MA Religionswissenschaft zum Sommersemester 20..

Personliche Daten:
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Erster Hochschulabschluss:
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Art des Abschlusses:

Bachelor Bakkalaureus Staatsexamen Magister Diplom
o] 151110 [P UOUPUPPRPTN
Sind oder waren Sie bereits an der Albert-Ludwig-Universitat Freiburg immatrikuliert?

O Nein @ Ja Falls ja, Matrikelnummer: ........ccccce oo




Aktueller Stand des Hochschulabschlusses:

® Das Studium ist bereits abgeschlossen, eine Kopie des Zeugnisses liegt bei.

O Das Studium ist abgeschlossen, das Zeugnis liegt jedoch noch nicht vor.

In diesem Fall ist eine Bestatigung der Hochschule beizufligen, dass und mit welcher Note das Studium
abgeschlossen wurde, sowie eine Leistungsiibersicht mit Angaben zu Einzelnoten und erworbenen ECTS-Punkten.
Eine Kopie des Zeugnisses ist unverzuglich, spatestens jedoch bei der Einschreibung, vorzulegen.

O Das Studium ist noch nicht abgeschlossen.

In diesem Fall ist das voraussichtliche Erreichen der Zulassungsvoraussetzung durch eine Bescheinigung der
Hochschule Uber alle bereits erbrachten Leistungen (einschlie3lich Noten und Angaben zu erreichten ECTS-Punkten)
sowie eine Bestatigung Uber die Benotung der Abschlussarbeit oder ersatzweise Uber die erfolgte Abgabe oder
zumindest die Anmeldung der Abschlussarbeit nachzuweisen. Die Zulassung erfolgt unter der Bedingung, dass der
erfolgreiche Abschluss des Studiums unverziglich, spatestens jedoch bei der Einschreibung, durch eine Kopie des
Zeugnisses nachgewiesen wird.

Sprachkenntnisse in Deutsch werden nachgewiesen durch:

O Das beigefiigte beglaubigte deutsche Zeugnisse der allgemeinen Hochschulreife bzw. der
einschlagigen fachgebundenen Hochschulreife.

O Einen Nachweis iiber Kenntnisse der deutschen Sprache, die mindestens dem Niveau C1 des
gemeinsamen europdischen Referenzrahmens fur Sprachen entsprechen.

Erklarung zum Prufungsanspruch

Hiermit erklare ich, dass ich nicht in einem Master-, Magister-, oder Diplomstudiengang der
Religionswissenschaft eine Prifung endgultig nicht bestanden oder meinen Prifungsanspruch verloren
habe.

Ort, Datum Unterschrift der*des Studierenden

Erklarung zum Antrag auf Zulassung

Hiermit stelle ich den Antrag auf Zulassung zum Masterstudiengang Religionswissenschaft. Die
erforderlichen Unterlagen sind beigefiigt.

Ort, Datum Unterschrift der*des Studierenden



Beschluss der Zulassungskommission

(vom Zulassungsausschuss auszufiillen)

|:| Nach Prifung der Unterlagen Wird FrauXHEIT ... ... ..ot e e et e et e e e e e e e e en e

zum SS ........ zum Masterstudiengang Religionswissenschaft
L] Zugelassen. Dem Studiensekretariat bzw. IAS geht eine entsprechende Nachricht zu.

|:| Unter der Bedingung zugelassen. Dem Studiensekretariat bzw. IAS geht eine entsprechende

Nachricht zu.
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[] Der Antrag auf Zulassung zum Masterstudiengang Religionswissenschaft wird abgelehnt. Eine
Begrindung der Ablehnungsentscheidung ist beigefiigt.

Freiburg,

Ausschussvorsitzende*r



	Antrag auf Zulassung zum Masterstudiengang Religionswissenschaft
	Liste der beigefügten Dokumente:
	Persönliche Daten:
	Name: Vorname(n):
	Geschlecht: Staatsangehörigkeit:
	Geburtsdatum: Geburtsort:
	Kontaktdaten:
	Straße und Hausnummer, Adressenzusätze:
	PLZ: Ort:
	Staat:
	Telefonnummer:
	E-Mail-Adresse:
	Erster Hochschulabschluss:
	Name der Hochschule:
	Staat:
	Studienfach:
	Art des Abschlusses:
	Sonstiges:
	Aktueller Stand des Hochschulabschlusses:
	Sprachkenntnisse in Deutsch werden nachgewiesen durch:
	Erklärung zum Prüfungsanspruch
	Ort, Datum Unterschrift der*des Studierenden
	Erklärung zum Antrag auf Zulassung
	Ort, Datum Unterschrift der*des Studierenden
	Beschluss der Zulassungskommission
	Freiburg,
	Ausschussvorsitzende*r

	Name: 
	Vornamen: 
	Geschlecht: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Geburtsdatum: 
	Geburtsort: 
	Straße und Hausnummer Adressenzusätze: 
	Staat: 
	Telefonnummer: 
	EMailAdresse: 
	Name der Hochschule: 
	Staat_2: 
	Studienfach: 
	Sonstiges: 
	Falls ja Matrikelnummer: 
	Ort Datum: 
	Ort Datum_2: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Group3: Auswahl1
	Check Box4: Off
	Jahr: 


